e ML s e e

gp——

Halifcyes patriotifdyes

Wodhenblatt

gut

Beforoerung gemeinnibiger Kenntniffe und
ohlthatiger Smwece.

Sweptes Duartal 22 Stud,
Den 28. May 1831.
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Milve Woblthaten fiir die Armen der Stavt. — BVerzeichniff
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I.
An die Stadt Magdeburg,
Am zehnten Mav.

@r ift entflohn, der fdhrecElichie der Tage,
Det deiner Diirger Blut in Strdmen Hat gefdhaut,
Der Tag der Angft, des Mords, voll Weh und Jams

mertlage, —
Selbt am Altar fdyrie die BVevpweiflung. laut,

Der Tod erfdien in taufendfacher Srauen,
Und raufdhend vov ihm Her in fdeulider Geftalt
Lieh fich ein withend Heer der Plaggbttinuen fdhauen,
She Dlick entfeelt mit ciferner Getwalt:

XXXIL Jabeg. (22) : Die
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‘

Die Raubfucht fier, Bleidh mit entbldFten Sdbnen,
Dort heife Mordbegicr , von Schlangenbrug umifcht,
Dic Graufameeit voll Wuth, die felfenhart die Lhranen
Der Unfduld mit dem Heifen BDlute mifdyt s

Der Hobn, der Gift in frifche Wunden foribet,
Det. tolle. Eifer, der die blut'gen Lippen beift,
Die geile Brunft, die mit den Augen glifet,
Die Tigerrouth, dic Sduglinge zerrveift.,

Das Angftgefdhren, vermifcht mit Kriegsgetiimmel,
et die tribe Luft, fdhynell glibt die Flamm’ empor,
Sie trigt des Greifes Ach sum Furmbensieeen Himmel,
Ded Jinglings Weh und Winfeln cift ihm vor,

Gntfegen, ady! die HAnfer, RKivchen, Strafien
Boll Leichen durdy der Wiirger freffend Sehrverde !
MWer Eann die grofe Jahl der Todesopfer fafien,

Dic Graufambeit im Tode nody entehrt,

Die tritbe Albia, die blutge Strome {chtvellet,

RNimmt das der Crve Schoog verfagte Leichenbeer,

ie trigt mit lautem Ach und blutgefdrbeen Wellen
Den Kriegesgren! Hin bis jum fernen Meer,

Dent an den Tag mit Heifen Sreudenzdhren ;
Und ruffe du dann fein {dhreclich Bild gurict,
Dann werde gariy Gefihl, faut dankend den u ebren,
Der dich erhob aus Schutt und Staub gum G

iL.
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II.

Der gehnte May 1631

wat fiir Magdeburg, damald ecine reiche, blis
fende und roohlbefeftigte Hanfeftadt, der Tag des
Berderbend. ' Lange Hatten die tapfern Bivger, un:
terftlipt von einée fchwedifchen Garnifon unter Oberft
Galfenberg, denAnfallen der Kaiferlichen und iz
guiftifen ‘toiderftanden und felbft der gefivchtete
Wallenftein hatte unvervichteter Sache absiehen
miffen.  Sent drohte Bufran Adolph, der el
denmithige Ronig von Schweden, die hartbedrangte
Stadt, teldpe S illp feit Ende Mary feft eingefchlof-
fen ‘Batte, ju entfegen, und nur die trauvige Ber:
sogerung des Beptritts dec Qurficften von Branden:
butg und Sadhfen’ hielten den Bertheidiger dee Epan:
gelifchen noch jenfeits dev Elbe qurack. €8 toar alfo
feine Reit ju verlieren, wenn dev Kaiferliche Heerz
filhrer in den BVefity der Stadt gelangen wolite, ehe
ber Befreger erfchien. 'Diefe Frift toufte der ers
fahene General 3u nigen.  Durdh ein verfrelltes Ab2
fiibren der Gefchnie aus den Batterien hatte ev die
Bertheidiger ficher gemacht, twelche gerade in den
Morgenftunden, wo der Hauptfturm angeordnet toar,
fih jur Rube begeben hatten, Der Sturm begann
um fieben Uhr. LVon allen Seiten erftiegen die
Feinde den Wall. ~ Falfenberg fallt in Dem fiirchters
lidhen Rugelregen.  Die Bertheidigung wird unmogs
lih; Seder denft an feine Sicherheit, an bie Retz
tung von Hab und Gut.  Die Stadt ift verloren und
toird allen Greueln der Plinderung Preid gegebem,
bis die jecftdrende Flamme auch hier der faft unnatiies

2 lihen
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lichen Wuth der Whallonen und Kroaten eine Grenge
fesr. Abends um gehn Ubhr, wo fich der Brand
legte, toar von der berrlichen Stadt nichts reiter
1brig, a8 die Domfirdye, das Lieben - Frauen - Klofter
und einige Fifcherhaufer an der Slbe.  Drepfigtau:
fend Menfchen hatten ihren Tod gefunden. Wun:
derbar wurden Cingelne gerettet. So evhielten in der
Dombirdhe gegen 1000 Sefliichtete die Gnade, die
ein frommer Prediger mit einem von ihm auf das
Sehictfal der unglircflichen Stadt angetvendeten Berfe
des8 tomifchen Dichters Virgil von dem blutigen
Sieger erbat.  Diefer felbft fagt in feinem Verichte:
»et glaube, Ddaf feit Troja’s und Ferufalems Jevs
ftorung folch ein Sieg nicht fep gefehen worden ! <

- Dad Andenken diefer entfeslichen Begebenheit,
in Magdeburg - auf ervige Seiten hin unvergeflich,
tourde in diefem Fahre, o ein doppeltes Saculum
vergangen ift, durch eine ernfte Feyer ecneuert,  n
der herelid) toiederhergefteliten DomfFirche wurde fefts
licher Gottesdienft gehalten, ein dem um Magdes
burg fo hoch verdienten Biirgermeifter Otto von
Guerife ercidhteted Denfmal enthillt, und Abends
von der gangen Blirgerfchaft auf dem alten MarPte
mit dem Gefange der Lieder: ,, Auf Gott und nicht
auf meinen RNath und ,, Nun danfet alle Gott
der Tag befchloffen. —  Mehreres tber die Feper
diefed Tages findet man in der Magdeburger Jeitung
Stief 109,

Chronif
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Shronif der Stadt Halle,

1.
Mufifangeige.

@é toird Dem Publifum in der Stadt und in dev Um:
gegend ecfreulich fegn, ju eefahren, da dev Elbmufifs
verein den 8. Juniug in der St Georgenfivche in
Glaucha die Auffahrung des becuhmten Oratoriums
,» Phatao® von Friedvicy Schneider und Brig:
gemann beabfichtigt. Die anerfannte dichterifhe
und mufifalifhe BWortreflichFeir diefes Kunftroerfs,
die- vollftandige Theinahme der hiefigen Bofalz und
Sufteumentalmufifoeceine, die fraftige Unterfiiung
der Auffihrung durch die Herzogl. Anhalt Defauifche
$Hoffapelle, die Ucbernahme der Solopartieen von
Geiten des Heven Nauenbdurg hiefelbft und mefyrez
rer Deflauifdper Sanger und Sangevinnen, und die
Divection des Gangen durch den beriihmten Kompos
niften felbft, verfprechen einen hobhen geiftigen Genuf.

Piflets ju dem Subfcriptionspreife von 12 Sgr.
6 Pf. find b8 jum 1. Junius im Gomtoir deg Heren
Qaufmann Lehmann, Steinftrafenz und Ulriche-
ftrafien - Ecfe, ju hHaben. Bon da an tritt der erhohte
Preis ein.  Tegte yu 33 Sar. terden in den Tagen
unmittelbat vot dec Auffihrung ebendafelbft gu finden

fepn,

2.
Angeige und Bitte.

a[uguft fafontaine ftarh ju Halle den 20. April
1831 und toutde auf dem freundlichen Rirdhhofe neben
et ihm ehemald gehorigen reizenden Billa begraben.
Mehreve achtungstoecthe Stimmen haben gegen Fx}s,

3 eine
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feine vectvauteven Sreunde, den Wunfd) gedufect,
ihm dafelbft ein Denfmal ju ercichten, dDamit die Rad-
telt feinen Seitgenoffen nicht mit Recht den BVormwurf
madpen fonne, Daf fie deffen Grab unbeeichnet gelaf
fen. Diefen Wunfch bringen wiv Hiew jur dfentlichen
Kenntnif, da vielleicht manche Verehrer und BVevehre:
vinnen Des Berftorbenen die Gelegenheit evgreifen toers
Den, dem Undenfen eines Mannes ju Huldigen, von
deffen Dichtungen ihre Gefuhle fur Schonheit und Sitt:
lichEeit fo oft angenehm bernhrt wurden. Demmnach
erlauben toiv uns die Bitte, vas Vorhaben mit Bey:
tragen ju unterftiiben, welche die hiefige folive Budh-
handlung Schwetfdfe, Vater und Sofhn, annely:
men und berechnen twird.

Auferdem tolirden ung die Hevven Rebactoren
offentlicher Blatter eine Sefalligfeit evjeigen, wenn fie
Diefe Befanntmachung freptwillig in diefelben aufndly:
nen.  Halle, den 16, May 1831,

% &. Gruber, 2. &, Boigtel,
. Beit Provector d. Univer: Oberbibliothefar und
fitat und Profefior. Profefjor,
3

Milde Vobhlthaten
flir die Armen dber Stabdt.

18) %ou fammtlichen HodFern find gefammelt und
von Heren Sh. ... an die YrmenFaffe gezahlt 2 THc.
. 19) Bey der Hodhseitfeper ded Kaufmanns Hen,:
B. wutde fic die Urmen gefammelt 6 Thiv. 10 Sgr.
Die Curatoren der Armentaffe.

Lehmann.  Runbde.
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4.
Gebohrie, Getrauete, Seftorbene in Halle ¢
April. Pay 18314,
a) Gebohrie .
Meavienparodhie: Den 18 April dem SHanbarbeiter
®ebbarot ¢ein®., Johann Gottioh. (M. 1381.) —
Den 2. May dem Dudhdrucer Sparfelo cine Fodyter,
Eharlotte Louife Fricdevite. (N, 870) — Den 3.
dem Handarbeiter Voige cine T, Mavie Fricderife
Henviette. (Nr. 1428.) — ®en 5. e Handarbeiter
YTiemann cine T., Sohanne Chriftiane Cavoline.
MNe. 118) — Den 10 dem Salzwirker Dander:
mann ein ©., Sricdrid) Wilhelm Albert. (Nv.1501.)
— Den 11. bem Mauvergefelien Deybald cine .,
Sohanne Dovothee. (Ne. 876.) — en 12. dem
Sdloffer Sticfler eine Todyter, Sriedevife ofine.
(Nr. 1045.) — Den 13. dew @alywirter Ebere
ein®., Grang Albert. (Nv. 851.) — Den 14, dem
Sdynitthindler Simon cine 3., Humine Theodore.
(Nr. 898.) — Den 20. cine unefel. T. (e 1395.)
Wiridysparodhie: Denb. Ray dem Tifdhtevmeifier
Braufecin ©., Andreas F raugott Theodor. (. 279:)
Movieparodie: Den 28. April bem Scubhmacyer
Soliner cine T., Therefe Augufic Meavie, (Nr. 648.)
— Den 3. May dem Handarbeicer Summel cine L.,
Chriftiane Frievevite. (v 2123.) — Den 10. dem
Schnitthandler Range eine L., Magbalene Sophie
Rofine. (N, 493) — Den 13. dem Handarbeiter
WThller cineT., Sohanne Fricdevite, (Av. 21 g0 e
Den 17. eine unehel. T, — Den 22. cine unehel. T
(N, 2186.)
Katholifde Kirdhe: Den 12, May bem Buchdruks
for Ludwig eine T., Cavoline Ehriftiane Sriedevite.
(3. 39)
Glanda: D 15. Meay dew Mrauver Brledte ein®.,

Carl Heinvid). (Nv. 1974) — ©cn 16. bem Jie:
4 qels
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geldecEergefellen Kunze ein Sofn, Frany Albert,
(Nr.2011.) — Den 21. cine unehel. T, (N, 2020.)

b) Getranete,
Marienparodie: Den 17. May der Kuchenbicter
Jackel mit R, Lideris, — Den 23. der Meubles s
Magayin- Befiser §lothe mit A, L. Fander.
Berichtigung, m vovigen Stiicf lefe man: Der Stells
machermeifter Born(chein mit S, R, Braver.
Morigparodyie: Den 20, May der Profeffor Dr.
Guerife mit W, £, Schneider,

c) Gefiorbene.

DMarienparodhie: Den 15. May ded Salywivterd
Ebricht Chefrau, alt 30 . 6. higiges Fieber, —
Des Handarbeiters Schaaf T., Chriftiane Sromuthe
Dorothee, alt 1. 2 M. 4B, Mafern. — Den 17,
besd Fleifchermeifters Leyer &., Friedrid) Carl, alt
1 W. 3 2. Krdmpfe. — Den 18. des Handarbeiterd
Stellbach T., Johanne Dorothee Louife, alt 10N,
2 W. StecFfluf. — Den 19. ded Dildhauers Sehme
Chefrau, alt 56 5. BDruftwafferfudt. — Des Kunts
gartners Winller Wittwe, alt 74 5. 3 M. 3 T. Schlags
fluf. — Den 20. der Viirftenmadyermeifier Proges
wit, alt 47 J. 9 M. 3 W. Wafferfudt. — « Des
Sdyloffermeifters Schnabel T., Johanne Chriftiane
Mavie, alt 1J. 1.3 T, Kedmpfe. — Sine unebyel,
T., alt 1M 2. 6. Krdmpfe. — Des Maurers
vertel &,, Cunft Carl Friedricy, alt 1. 3. 2 Z.
OtecEflug. — Den 21. des Snvaliden Yaumann
SWittwe, alt 86 J. 4 M. 2 W, 6. Cnttrdftung, —
Des Vidermeifters Kyrig Sohn, Sulius Hermann,
alt 2 3. 5 M, 1 W. 4. Halsbriune,. — Gine
unehel. ., alt 3M. 3W. 5T, Krampfe. — Den 22.
bed Deutleymeifiers Difdyoff Wittwe, alt 68 .
9 M. 3 T. Lungenentziindung.

Ulvidysparodyie: Den 16. May des Rathspddyters
winfelmann Wittwe, alt 83 . 7 M. 3 BW. 4 T.
@nteedftung, — Den 18, cine unehel, T., alt 1 9)%‘

10 M.
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10 M. 1 W. 4 T. Auggehrung. — Den 19, ded
Sdneidermeifters Kaspari ., Johann Friedrich Cart,
alt 5 M. 2 W. 4 . Sdlagfluf. — Des Mauver:
gefellen Sovfter Wittwe, alt 54 J. 4 M. 2TW, 5%,
Sdlagflug. — Den 21. der Kunftgdrtner Wolfz
bagen, alt 82 3. 2 M. 1 W, Entbraftung. — Des
Schneidermeifters vheinvidh ., SJohanne Friedevife
NRofine, alt 1 J. 5 M. 4 T. Krdmpfe. — Den 22.
des Tifchlevmeifiers Hubert Jwillingstodyter, Bertha
Henviette, alt 11 M. Krampfe.

Morvisparodie: Den20. May ded BDiivgerd Teicha
mann &,, Sohann Friedric) Albert, alt 1 . 2 M.
Lungenentziindung.

Katholifche Kivche: Den 21.May ded Handavbei:
ters artnuff &., Andreas Gottlicd, alt 5 Jabr,
Qungenentsiindung. — Der-Handavbeiter Seiftel, alt
50 §. 2 M. 1 IW. 3 T. Duufifrantheit.

Neumartt: Den 15. May der Tifchlermeifter NT54
bert, alt 77 S, Drufttrantheit. — Den 17, ded
Nendanten Schmidt Ehefrau, alt 68, 2 M. Bruft
frantheit, — Des Tifdylermeifterd Scheffelmann
©., Carl Gottfried Hermann, alt 7M. 5T, Krdm:
pfe. — Des Maurers Xauer ©., Friedrich Wil
helm, alt 15 4. Drufibrantheit. — Des Mildys
handlers Knoblaud) &., Carl Wilhelm Friedrich,
alt 4 S 3 M. 6 T Majern. —  Den 18. der
Strumpfwittergefelle Potfch, alt 52 J. Nervens
fdhwdde. — Den 20, der Strumpfwirtermeifier Bippe,
alt 79 S, Altersfdhwiche. — Den 22, des Strumpfs
wirtermeifters YWalther Wittwe, alt 72 J. 11 M,
Altersfchwache.

Glanda: Den 16, May des Tageldhners Lemifch
%, Nofine Pauline, alt 10M.2W. 2 <. Krdmpfe. —
Den 18. der frangdfifche Spradhmeifter Arenswald,
alt 63-3. Steckfluf. — Den 21, ded Handarbeiterd
Wienner ©., Friedric) Theodor, alt 1. 1 M. 1 .
Sungenentziindung. —  Den 22. Des Handavbeiters
Zeller ©,, Chriftian Ferdinand, alt 1r M, 2 W,

5 3%
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3 T. Pocken. —  Des Handarbeiters Schrdver T,
Sricdevite Thetefe, alt 6 5. 6 M. Mafern.

Hevausgegeben vou H. B, Wagnis und Fr, Hefetiel.

Ve ~ VAo

Befanntmadhungen.

Eytract
aug dem Amisblatt der Koniglichen NRegierung ju Merfes
burg 18. Stk vom 14. May 1831 Seite 122.
Nr.198, Die Ableiftung der Militaivpflidt
junger Dharmaceuten betreffend.

NRicEfichtlich der jungen Phavmacenten, tweldye duvd)
citten einjdhrigen Dienft in den WMilitairs Apotheten ihrer
Militaivpflicht gum ftehenden Heeve genigen wollen, ift
hobhern Orts befiimme tworden, daf foldye

1) fich vor dem Iften Auguft desjenigen [ahres, in
weldjem fie ihr 20ftes Lebendjabhr erveichen, und
joar

2) bey der in dem NRegierungdbesivt, in deflen Bes
reidye fie/fid) befinden, befiehenden Departements

Commiffion jur Drifung der freywilligen Ehivurgen

melden, und dabey

3) odiefer Commiffion nidyt nur nachtveifen mifjen,
daf fie uderhaupt bevechtiget find, den allgemeinen

DBeftimmungen gemap die Begiinftigung des einjdh:

vigen freywilligen Militaivdienftes in Anfpruch zu

nehmen, fondern fich auch

4) bietbey zugleich uber die nach Geendigter Lehryeit
gentigend vor dem Phyfitus beftandene Priifung
dutch) Deybringung  ded vorfchriftémdiGigen Jeug:
niffes, fo wie fiber Geveits beftandene jwey Sevvirs

Sahre, cinfchlieplich eined Jahres in der NReceptur,

durch die Jeugnifie dev Getveffenden Apotheter auss

sutveifen haben,
Sndetn
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Sndem wir diefe Defimmungen hierdurdh jur dfjentlichen
Kennenif bringen, verweifen wiv jugleidy diejenigen juns
gen Dharmacenten e Hiefigen Depavtements, 1weldye
ettva von -der obgedachten Deginftigung: Gebraud) i
macyen winfchen, Hinfichts dev Avt ihrew Meldung, {0
wie tegen der von ihuen aufer den ad 4 erwdlnten
Qeugnifien, nody bepjubringenden Vefdheinigungen auf
pen Synbalt unferer Vefanntmadung vom 24. Januar
d. 5. ©eite 33 und 34 diesjahrigen Amtsblarts.
Merfeburg, den 24. Apvil 183 1.
Konigl Preuf, Regicrung, Abtheilungdes Innern.

Byrtract
ous dem Amesblatte dev Kbnigl Regierung 3u Derfeburg
18. ©tilE vom 14. May 1831 Seite 122.
Nr. 199. DieBerheirathung militaivpflids
tiger Perfonen betveffend.
Durdy die Berordnung vom 14. Februar 1828
(Umtsblatt pro 1828 ©. 64) ift angeordnet :
paf fmmtliche Geifiliche das Aufgebot folcher milis
tairpflidhtiger Perfonen, weldye fich vor Srfillung
ifrer Militaivpflicht verheivathen wollen, nidy eher
vornehmen follen, als bis von denfelben eine Vefdeis
nigung ded Betreffenden Landrdthlichen Officiutus oder
der Ortsbehdude dariber, baf fie die Warnung ers
Balten haben, daf fie durch ihre Berfeirathung der
Berpflichtung jum Militairdienfre nicht uberhoben
worden, beygebradyt worden iff.
Da die Erfahrung gefehre hat, daf diefe Anordrung vers
febiedentlich mifverftanden, und namentlic) audy auf fols
dye Syndividuen ausgedehne ift, die ihrer Militaivpfliche
im fiehenden Heere Bereitd geniigt, oder dod) nur noch
der Landrelr dienfipflichtig find, fo wicd Bievburch ald
Grlduterung der obgedachyten Berfligung angeordnet, A
diefelbe fich nur auf diejenigen, in dem Alter wifchen 20
und 25 Sahren befindlidyen Jubividuen Befchrantt, welche
nod) nidht ihre Militairpflicht im fehenden Heeve abge:
‘ feiftet
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leifter haben, feinesrweges aber auf foldye, weldhe nue
nod) Landwebhr dienfipflichtig find.
Merfeburg, den 7. May 1831,

Aonigl. Preug. Regievung. Abtheilung fix das
Birchen z und Schulwefen,
Obfivectaunt.

Die gu den Stadtgiitern Deefen und Ammendorf
gehirige diesjahrige Obftnupsung foll

den 1. Suniug c.
Nadymittags um 3 Uhr
auf dem bafigen Ritterguts: Sehdfte unter den im Ters
mine felbft ndher betannt yu madyenden Dedingungen
dfentlic) an den Meiftbictenden verfauft werden.
Halle, den 19. May 1831. :
Der Niagifteat.
Dr. ellin. Dertram. Wuderer.
Grasverkaqguf.

Da die in termino den 20ften huj. abgegebenten
®cbote auf die bdiesjdhrige Grasnugung in den Pulvers
weiden nicht annehmbar befunden worden find, fo wird
Magiftvatswegen ein andereiter Bietungstermin

auf den 2. Suniug c.
RNacymittagd um 2 Uhr an Ovt und Stelle anberaumt,
Halle, den 25. May 1831.
Der Nagiftrat,
Dr. Mellin. Adlung. Lebmann.

Grasverfauf
Magiftratéwegen wird, da die in termino den
21ften huj. abgegebenen Gebote der diesjdhrigen Grass
nupupg auf der grofen Rathswiefe nicdht annehmbar bes
funben worden find, ein anderteiter Dictungdtermin
auf den 3. Sunius b S,
Nadymittags um 2 Uhr
an Ort und Stelle anberaumt,
Halle, den 25. May 1831.
: Der Nagiftrat.
Dr.Mellin, Bertram. Lebmanm.
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Nachverseichnete Driefe find an die defignivten Sms
pfanger nicht su Beftellen gewefen und daher jurtickgefande
worden.  Die Abfender werden jur ungefdumeen Abfo:
fung und Ausldfung Hiermit aufgefordert.

1) An Hen. &, Raymond in Deffau,
2) An Hen. Woth, Cand. d. Theol. in Witt (o,
3) An Hrn, Leutenant v. M ller in Bevlin,
4) An Hn, §. Simon in BDerlin.
5) An Hrn. Gaftwiveh Rotiger inCdnnern,
6) AnHin. Chrift. Tvinfeller inTWeifienfels,
7) An Demoifelle Cavoline Gshrs in €oehen,
8) An Hrn, Sobhann Helm in Sdhdnheibde.
9) AnCar(Bander, Rammmadhergefellein Leipig.
10) An Hen. Dr. Holler in Derlin,
11) An denTudybereiter Fried. Millerin Kudarn,
12) An Hrn. Referendar Sdhnee in Stettin,
13) An Henviette Finfd in Derlin,
14) An Hen. Sdullehrer BViole in Falfenberg,
15) An den Dirftenfabritant Hen. Ebert in Naums
' burg.
16) An Hrn. Profefor Dr. Rheinwald in Beviin.
Halle, den 24. May 1831,
Adnigl. GrenszPoftamt,
Gofdyel.

Antiindigung

Mit Genehmigung ded Koniglichen Geneval - Poffs
anmtd ift von der revidirten Seadteordnung,
groferer Dequemlichbeit ded Publifums, eine Druckausds
gabe in Tafdenformat vevanftaltet worden, twelche auf
qutem weifien Sdyreibpapier und brodyive ju 5 Sgr. dag
Gyemplar von fammtlichen Poftanftalten der Wonavdhie
begogen wetden fann, © Da der Ererag davon den bednrf:
tigen Familien ausdgeriicErer Landwehrmanner yu Gute
Eommt, file weldhen et fdon vorlinfig 500 THir. aud
dem Gewinn vertheilt werden, fo madht dag unterzeichs
nete
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nete Komtoiv die wobigefinnten Staatsbiirger auf dies
Unternehnen anfmertfam.

Derlin, den 17. May 183 1.
Debits = Komtdir der Allgemeinen Gefesfemmlung,

Vom untergeichneten Gerichte werden alle unbes
fannte Crben und Srbnehmer des am 24, September 0. 5.
u Kleinz Ofchersleben verftorbenen Drivatfecretairs oz
bann Sricdrich Thied hierduidh dffentlid) vorgeladen,
fich ‘enttveder fdjrifelic) oder perfdnlicy binnen 9 Monaten,
fpdteftens aber im Termin

den 29, Auguft 1831, Bormittags 9 Ubhr,
vor dem Herrn Seviches Affeffor v. Dresty an Ges
vidytsftelle Dierfelbft, zu melden, ihy Crbrecht an dem
RNachlaf nadjutweifen und weiteve BVerhandlung gu ges
wartigen.

Jm Fall fidh Niemand melder, werden die unbes
tannten Culben und Erbnehmer mit ihren Anfprichen an
dern Nachlaf prachudive und diefer witd dem Fiscus als
ein hervenlofed Gut jugefprochen werdens und ift der,
nadh erfolgter Praclufion, fich etwa erjt meldende - gleich
nafe odet ndhere Erbe, alle Handlungen und Dispofitios
nen, welche bi3 dahin getroffert fid, anguerbenner und
g ubernehment fhulbig und nicht Gevechtigt, webder Nechs
nungslegung nod) Erfap der erhobenen Nusungen 3u fors
been, fondern lediglich mit bem,. wad alsdann von dee
Crbfchaft noch vorhanden ift, fich yu begmigen verbunden,

. Wangleben, den 21, September 1830,
Konigl. Preuf. Land: und Stadtgericht als Adlich
" v, Bonefdhes Gericht 3u Gr, Germersleben,
F i Defchner. .

Die diesjahrige Obfinukung von det Anpflanzung an.
der Wittenberg s Hallefchen’ Chaufiee, von -{'palle big geges,
Hohenthurm , an Kirfden, Aepfel und BDivnen, foll den,
31. May d. ., Bormittags 9 Uhr, im Safihofe zum.
griinen Hof bey Halle, an den Meiftbietenden verpachtet
erden. | Weinbold, -

)
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®Obftverpachtung,  Jur BVerpachtung des diesjdh:
vigen Obftes in der Plantage des Waifenhaufes ife dee
ifte Suniug d. I, anberaumt worden.  Pachtluftige,
welche fid) umfehen wollen, Ednnen fich bey dem Gdrener
Trothe dafelbt melden. Die Verpachtung felbfe ges
fdbieht, nach Vetanntmadiung der Dedingungen, an obs
gedachtem Tften Juniug, Nacdmittagd nm 2 Uhr, in
der Plantage des Waifenhaufes.

Halle, den 19. May 183 1.
Das Directorinm der Srandefchen Stifrungen,
Obiverpachtung.

Dad diesjdhrige ObfE in dem Miillet fhen Sars
ten, Ludwig etcetera’ genannt, vor dem Rannifden
Thove, foll Sonntag den'29. May, Nadymittags 3 Uh,
unter den dafelbfe Bebannt yn madyenden BDedingungen
verpachtet tverden.

Obfiverpachtung, Das diesjahrige ObfE in der
Plantage bey Planena, dem Rittergut Diestau gehdrig,
{oll Montag den 30.May, frih 10 Uhr, auf dem Gutds
fofe meiftbietend verpadytet werden,

Der Revierjager Stodmar,

s follen die diegjdhrigen Kivfhen auf der Merfes
. burger Chauffee jwifchen Halfe und Ammendorf Dienfiagd

den 3. Day Nachmittags um 3 Uhr bey mic meifibies
tend verpachtet wevden, Scieorich Sadyfe.

Mittwodhs und Sonnabends fahre mein fdhorr bes
tarintes Perfonenfuhrwert von Halle nad)y Magdeburg.

Kermbad im Gafthof jum goldnen Ring.

Montag, Mittwody und Freytag ift in dev gelben

Kutfche. Gelegenbeit nady Leipgig und yurick bey :
Licbredt.

Reifegelegenbeir. €3 ift alle Wodhe ey Mal,
meiftentfieils Dienftagé und Sreytagd, Gelegenheit nady
Naumburg hin und wieder jurdct u fahren, beym Lohns
fubrmann & ¢ ev ¢ in der grofien Klausfvage Nv. 889,

Den 31. May iff Selegenheit nach Devlin, fo tie
audh alfe Wodye Gelegenheit dabin iff. -

S haaf. Ramifde Strage.
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Lheilnehmenden BVertwandten und Freunden jeigen
tiv trauernd den heute erfolgten Tod von unferm Eleinen
Carvlon. Halle, den 23. May 1831,

®Ornold und Frau,

Sur Kenntnifnabhme der Dehdrden und Sndividuen,
weldhe mit miv in Gefchaften find, melde ich ergebenfi,
dag ich ‘gegenwdrtig und big Johannis £ . in Dresden,
Sdylofigafje Nr. 253 twohne,

v. soffmann auf Diesfau.

Kunftbandlung der GSebriiver NRocca aus Berlin
und Gbetingen im Gafthof jur Stade Jirid).

Diefelbe empfielt fich einem hodhgeehrten Publitum
in und auferhalb Halle, eben fo allen Liebhabern der bils
denden Kunfi, bey ihrer Durdyreife mit einer voryiglichen
und reichhaltigen Auswabhl der fdhdnften Kupferficdhe aus
dalteren und neueren Schulen, unter denen die beften clafs
fifdyen BDlatter avant la lettre, auch mehreve intereffante
Nenigkeiten von polnifchen Sreignifien, ald: BDildnifie,
Sdladhten, Senfentrdger mit der polnifchen National:
gatde, IMarfche fir das Fortepiano u. f. w. fich befinden,
nebft 30 StiE Original: Gemdlden voryiglicher Meifter.
©ie vetfprechen die veellfte Vedienung und billige Preife.
She Aufenthalt dauert 12 Tage, und bitten deswegen
um genecigten Sufprudy.  Die Kunftausftelung ift im ges
nanntert Gafthofe in einem grofen Saale ded Hinterges
Bauded.  Diefelbe ift ded Morgens von 7 bis T Uhr und
Nachmittagd von 2 big 8 Uhr gedffuet. - Dev Jutrite
ftebt einem Seben frey. ‘

G ift am gweyten Pingfifeyertage vom Kivchthore
bis jur Weintraube ecine Dufennadel mit einem weifen
Steine verloven gegangens bder ehrlide Finder wird ges
Beten, felbige in der.Crpedition des patriot Wodjenblatts
aegen ein angemefiened Douceur abjugeben.

Das Sunibeft der Dents und Lefefriichte erfheint
Dienftag den 31. May. ;
Buchdruckerey vor w3, Ru f f juas

Hiersu eine Beplage,  BeFanntmachungen.



	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1831
	05
	28
	28.5.1831 (No. 22)
	I. An die Stadt Magdeburg. Am zehnten May.
	[Gedicht]
	Gedicht 506

	II. Der zehnte May 1631.
	Seite 507
	Seite 508

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Musikanzeige.
	Seite 509

	2. Anzeige und Bitte.
	Seite 509

	3. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 510

	4. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. April. May 1831.
	Seite 511
	Seite 512
	Seite 513


	Bekanntmachungen.
	Seite 514
	Seite 515
	Seite 516
	Seite 517
	Seite 518
	Seite 519
	Seite 520







